
 

Er nahm ihn beiseite, von der Menge weg, 

 legte ihm die Finger in die Ohren 

 und berührte dann die Zunge des Mannes mit Speichel; 

 danach blickte er zum Himmel auf, seufzte 

 und sagte zu dem Taubstummen: 

 Effata!, das heißt: Öffne dich! 
(Mk 7, 33-34) 

Effata Gebet für Eltern 

 

Herr, unser Gott.  

sieh auf die Hände unserer Kinder.  

In diese Hände legen wir 

was uns als Eltern oder Großeltern manchmal schwer 

scheint, 

zweifelnd oder ratlos macht.  

In den Hände unserer Kinder, die Du uns geschenkt hast,  
bringen wir es vor dich:  

 

Wenn wir in der Hektik des Tages taub werden 

für das was unserer Kinder uns sagen wollen,  

für die Botschaft - die hinter ihren Worten steckt. 

Wenn wir das unglaubliche Geschenk 

und die Herausforderung nicht mehr spüren, 

die in den Wörtern „Mutter“, „Vater“ steckt.  

 

Wenn wir stumm werden, 

unfähig mit Kindern zu teilen was uns bewegt; 

wo uns die Worte fehlen, 

um etwas von unserem Innersten weiter zu schenken. 

Wo uns Angst verstummen lässt.    

 

Wenn wir blind werden  

und nicht sehen, was in unsere Kinder steckt. 

Wenn wir umherirren und keinen Zugang zu ihnen finden. 

Und wir an uns selber zu verzweifeln drohen. 

  



 

Herr, oft wissen wir nicht, was uns taub, stumm und blind 

gemacht hat. 

Nur eines wissen wir: Das es wieder einmal sein wird. 

Wann auch immer:  Möge es in den Händen unserer 

Kinder - die Du uns geschenkt hast – 

vor dich gebracht sein, 

denn du bist uns 

und unseren Kindern 

eine liebende Mutter und ein gütiger Vater 

bis in unserer Ewigkeit. 

Amen.   
 

 

(Martin Sindelar, 2011) 

 



Gebet der Eltern (Paten, Großeltern,…) 

nach dem Effata Ritus bei der Kindertaufe 
(Wenn der Täufling Geschwister hat) 

Herr, unser Gott 

auch wir bitten dich:  

Öffne uns Ohren, Mund und Augen. 

 

Sprich dein Effata zu uns,  

wenn wir einmal in der Hektik des Tages taub werden 

für das was unserer Kinder uns sagen wollen,  

für die Botschaft - die hinter ihren Worten steckt. 

Wenn wir das unglaubliche Geschenk 

und die Herausforderung nicht mehr spüren, 

die in den Wörtern „Mutter“, „Vater“ 

(,“Großmutter“, „Großvater“) steckt.  

 

Sprich dein Effata zu uns,  

wenn wir stumm werden, 

unfähig mit Kindern zu teilen was uns bewegt; 

wo uns die Worte fehlen, 

um etwas von unserem Innersten weiter zu schenken. 

Wo uns Angst verstummen lässt.    

 

Sprich dein Effata zu uns,  

wenn wir blind werden  

und nicht sehen, was in unseren Kinder steckt. 

Wenn wir umherirren und keinen Zugang zu ihnen finden. 

Und wir an uns selber zu verzweifeln drohen. 

 

Denn du bist uns und unseren Kindern.  

eine liebende Mutter und ein gütiger Vater 

bis in unserer Ewigkeit. 

Amen.   

 
(Martin Sindelar, 2011) 



Gebet der Eltern (Paten, Großeltern,…) 

nach dem Effata Ritus bei der Kindertaufe 
(Wenn der Täufling das erste Kind seiner Eltern ist) 

Herr, unser Gott 

auch wir bitten dich:  

Öffne auch uns, Ohren, Mund und Augen. 

 

Sprich dein Effata zu uns,  

wenn wir einmal in der Hektik des Tages taub werden 

für das was N. uns sagen will,  

für die Botschaft - die hinter seinen/ihren Worten steckt.  
Wenn wir das unglaubliche Geschenk 

und die Herausforderung nicht mehr spüren, 

die in den Wörtern „Mutter“, „Vater“  

 (,“Großmutter“, „Großvater“) steckt.  

 

Sprich dein Effata zu uns,  

wenn wir stumm werden, 

unfähig mit N. zu teilen was uns bewegt; 

wo uns die Worte fehlen, 

um etwas von unserem Innersten weiter zu schenken. 

Wo uns Angst verstummen lässt.    

 

Sprich dein Effata zu uns,  

wenn wir blind werden  

und nicht sehen, was in N. steckt. 

Wenn wir umherirren und keinen Zugang zu ihm/ihr 

finden. 

Und wir an uns selber zu verzweifeln drohen. 

 

Denn du bist uns und N.  

eine liebende Mutter und ein gütiger Vater 

bis in unserer Ewigkeit. 

Amen.  

 (Martin Sindelar, 2011) 


